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Mit Botschaft vom 29. Mai 2018 unterbreitete der Regierungsrat dem Grossen Rat ei-
nen Nachtragskredit zum Voranschlag 2018. Frau Regierungspräsidentin Cornelia 
Komposch erläuterte die Botschaft. Sie verwies auf die Regierungsrichtlinien, in wel-
chen der Regierungsrat definiert, dass die Gefängnisstrukturen überprüft werden sollen. 
Es ist seit längerem bekannt, dass die kleineren Regionalgefängnisse in verschiedens-
ter Hinsicht nicht mehr den heutigen Anforderungen entsprechen. Die Überprüfung 
wurde durch einen externen Fachmann vorgenommen, sein Bericht liegt seit Mai 2017 
vor. Der Regierungsrat hat diesen diskutiert und beschlossen, dass das Regionalge-
fängnis in Kreuzlingen weiterhin aufrechterhalten werden soll. Daraus ergibt sich aber, 
dass verschiedene Massnahmen getroffen werden müssen. 
Einerseits muss die Aufsicht verstärkt werden. Im Moment ist nachts und am Wochen-
ende niemand vor Ort. Dies ist ein problematischer Zustand. Es soll deshalb eine Ver-
stärkung mit einem privaten Sicherheitsdienst organisiert werden. Dann ist eine techni-
sche Ertüchtigung notwendig. Es gibt im Moment keine Alarmanlagen und keine Video-
anlagen. Dies ist für das angestellte Personal ein belastender Zustand. Mit Videoanla-
gen im Aussen- und Innenbereich sollte das Gefängnis überwacht werden können. 
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Ebenfalls müssen bei Türen und der Schliessanlage Verbesserungen angebracht wer-
den. Die beantragten Investitionen belaufen sich auf Fr. 250‘000. 
 
 
Eintreten 
Die Geschäftsprüfungs- und Finanzkommission behandelte den Nachtragskredit des 
Departements für Bau und Umwelt (DBU) an seiner Sitzung vom 23. August 2018 in 
Anwesenheit der Chefin DJS, Cornelia Komposch, und Herrn Silvio Stierli, Leiter Amt 
für Justizvollzug. Nach den Ausführungen der Regierungspräsidentin und des Leiters 
des AJV wird keine Diskussion gewünscht. 
 
Der Nachtragskredit betrifft das Departement für Bau und Umwelt mit insgesamt Fr. 
250'000.-. 
 
 
Detailberatung 

Auch zur Detailberatung gab es keine Wortmeldungen. Dem Antrag wird einstimmig zu-
gestimmt. 
 
Departement für Bau und Umwelt 

Hochbauamt 
6224.5040.061 
Bezirksgebäude Kreuzlingen      Fr.   250’000 
 
 
 
Beschlussfassung 

Die GFK beantragt Ihnen einstimmig, dem vorliegenden Beschlussesentwurf zum 
Nachtragskredit 2018 mit einem Nettomehraufwand von Fr. 250'000.-- zuzustim-
men. 
 
 
 
 
 
Matzingen, 09. September 2018  Der Kommissionspräsident: 
 Walter Hugentobler 
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